
stritt 
— M Grube-arbeitet in Illi- 

nois gehen dreißig. 
II des Augen ihrer Angehörigen 

us de- Schienen zumal-an 
i 
! Ren-r Schiedsvertrag. 
i 
I Vom Arbeitsmarkt 

Springiield Jll» L. Nov. 
Ichthundert Arbeiter, welche an den 

trahnen in den Minen der Jl- 
is Coal Operators Association de- 

fchiiftigt sind, haben ihre Arbeit nie- 
Mselegt und dadurch-sind I,0 0J0 Koh 
hengräber gezwungen, ebenfalls die Ar 
seit einzustellen. 

Die Ursache des Streits ist darin zu 
lichem dass die Minenbesitzer den Lohn 

betrahnarbeiter um 5.55 Pro- 
fchneiden wollten. Die Besitzer 

stünden ihre Stellung damit, daiz 
sagen, sie hätten auch die Löhne der 

deren Arbeiter beschnitten und diese 
tten sich gefügt, wogegen die Streit r 

erklären, daß die andern Arbeiter srii 
eine Zulage erhielten, sie —- die 

treiter — aber für die alten Löhne 
Ietter arbeiten mußten 

Die Besitzer werden sich bemühen, 
Stellvertreter fiir die Streite zu ge 
hinnen. Sie hoffen solches mit Leich 

Bett thun zu können, da die übrigen 
benarbeiter mit den Hebetrahnleu- 
nicht sympathisirm 

Auf den Schienen. 
WhiteVlaines, N. Y., 2. Nov. 

Der Schauplay eines entsetzlichen 
Unglüctg war der Bahnhos in Stare- 
sslh Vor den Augen ihrer Mutter 
Und Schwestern wurde die 19 Jahre 

lte, bitt-hübsche Rose Kilen von einem 

Läge zu einer unsörmlichen Masse zer- 
lmL Der Tod trat fast augenblick- 

Uch ein. 
Die Familie zog liirzlich von New 

ork nach ihrem Landbause in Sens- 
le. Die Getödtete, die in der Me- 

tkopole geblieben war, wurde um 

ttesdienfte in der tathollschen K rche 
rtet und Mutter und Schwestern 

Iegaben sich nach dem Bahnhofe. um 

sie zu begrüßen. Vom Zuge springend, 
entdeckte die Bedauernswerthe ihre aus 
dem westlichen Perron stehenden Ange- 
hörigen und in ihrer Freude lief sie 
den Lieben zuwintend, iiber den Bahn- 

Während sie sich mitten aus den Ge- 
en befand, sauste rnit großer Ge- 

bigteit ein Zug um die Kurbe 
Schrei des Entsetzt-us entrang sich 
Munde der fünszi oder mehr 

enfchen auf der Stattonsplettform 
junge Dame wurde von der Loto- 

getroffen und hoch in die Luft 
chleudert, um etwa zwanzi Laß tfernt auf den Schienen zu an n. 

Im nächsten Augenblick gingen die Rö- 
der des Zuges über sie weg. 

Oundeshauptstadt 
Washington, 2. Nov. 

Der Staatssekretiir hah und der 
ftanzdsische Botschafter Jufseeano 
Unterzeichneten heute einen Vertrag, 
sonach alle zwischen den Ver. Staa- 
ten und rantreich in Zukunft ent- 
fehenden treitfragen auf schied-Ege- 

Willser Wege beigelegt werden sol- 

Der Vertrag ist ähnlich demjenigen, 
welcher zwischen Fransretch und Eng 
feind abgeschlossen wurde, doch können 
die Einzelheiten nicht eher veröffent- 
licht werden, bis er dem Senat vorge- 
legt ist Outem Vernehmen nach find 
sei-arbeiten zu einem weiterenSchied-- 
terirage mit Italien und der Schweiz 
sen Gange. 

Washington 2. Nov. 

Oder Präsident erließ heute die übli- 
cheProtlarnation fiir den Dantsa- 

Mag, der am Donnerstag, den 24. 
ber, begangen wird. 

,Schinuggel vermuthet. 
Rea- Yort, 2. Nov. 

Die Zollbeamten in hoboten haben 
M Arbeiter verhaften welcher aus 
kM mit einein europiiischen Dampfe-.- 
Menmenen Sacke 380 Unzen ei- 
It Mehr für Schwindsuchtige ge- Weichen soll von welcher eine 

einen Werth von 8150 hat. Der 
gene erklärte, daß der Sack ihm 

Ist einein auf einem Dampser befind- 
Mcnree mit dem Ersuchen über- 
winde, ihn nach einem hause in 
itsn dessen Nummer ihm rnit- 

heilt wurde, zu bringen unsd eine gu 
Zahlung dafür in Empfang zu neb- 

Ien. Die Pollbeamten sind überzeugt, 
Des Mediz nen häufig5 geschmuggelt 
seitdem weil sie mit Pro ent des 
Ierthej ver-sollt werden mii en. 

Schwere Folgen. 
Houfton, Tex» 2. Nov. 

Jnfolge einer Dynamitexplosion in 
Im Oqtfow Oelfeldetn wurden heute 

Männer getödtet, zwei Männer 

isqu nnd einer schwer verlest Todt 

this stamm- Mcnoeg npck Pq.; 

Qpi obs-cis en. 
litenee I. OF f Tennessee; Kör 

per in Säcke qerien 
twundei sind: John R det, 

IN K Pa; Bett holt 
maan rast-e ebenfalls- 

M vix- sek en. Mvgn W m runnen r. 

Many hausen, am das Ge- 
Mtc Mike Akt be- Weibes-Fieberwut 

-—S W- 

Itaqu sie-n km n- Rinan 
Unglück verhindern 

LnCrasseVis.,2.Not-. 
Die im nordliehen Theile dieser 

Stadt wohne-de Frau horace Spani- 
ding bestieg estern Morgen um 4 Uhr 

iein Pony, r t eine Strecke von drei 

lMeilen nach De Sato, alarrnirte die 

HSettionZahtheilung und brachte da- 
! durch einen Zug der Burlington-Bahn 
Hain Stehen, der sonst über eine bren- 

jnende Brücke gefahren wäre. Frau 
,Spaulding erwachte urn Z Uhr und 

»da sie nicht wieder eins-blasen konnte, 
; trat sie nn’s Fenster und bemerkte, daß 
die Eisenbahnbriicke inBrand gerathen 

s war. Es gelang ihr, zur rechten Zeit 
jin De Soto anzulominen und ein 
tUngliick zu verhindern. 

Crsolgreiche Fahrt. 
St. Laut-is, 2. Nov. 

Das Lastschiff des Kapt. Thomas 
s S. Baldwin machte gestern einen wei- 
teren Flugversuch, der sehr beer- 

; digend und ohne einen Unfall vertief. 
JDaZ Fahrzeug stieg eine Strecke von 

; 2000 Fuß in die Höhe und wurde auch 
l diesmal von A. Ray Knabenshue ge- 
j lenkt, der nach Belieben hin- und her- 
und gegen den Wind fuhr und nach 
einer halben Stunde genau aus dem- 
selben Punkte landete, von wo er aus« 

liestiegen war. Knabenshue ertkeirtn 
Haß er seine Maschine stets in seiner 
» Gewalt hatte und daß sie dein leichte- 
Isten Druck seines Fingers gehorchte. 
jMii deutschen Dampsern. 
, New York, 2. Nov. 

f Mit den drei deutschen Dampsern 
» »Mitte« von hamburg und »Kaiser 
iwilhelrn ll.« und «Frirdrich der 

Isroßk don Bremen sind über 5000 
Passagiere hier angekommen. Unter 
den Passe-gärende »Laiser Wilhelm 
n « Uc--s-- Ost-s- Inn Um 
..O øluslfksl Ilq was-so -s-- s---- 

VuschvHaddinghaufrn von der deut- 

fchen Botschaft in Washington 
Andreas DippeL Frau Gadgii. Frau 
Sembrich, Kapellmeifier Kegel und O- 

Meyrotvitz von derMetropalitan Opera 
Co. und Rofario Guerrero, der spani- 
sche Tänzer. 

Nach China zurück. 
St. Louis, 2. Nov. 

Der hiesige Bundesiommissiir Bab- 
iiit hat entschieden, daß Yang Su 
sang, der chinesiiche Diener des deut- 

schen Kommissärs Dr. hag- Dardh 
aus Berlin, in feine heimath zurück- 
gefandt werden müsse. Dr. Hardh war 

unzufrieden mit feinem Diener, den 
et nach einem Ueiereiniommen zwi- 
fehen der deutschen und der hiesigean 

gerung mitgebracht hatte, und da 

ang nicht gutwillig nach China zu- 
rückgehen wollte, wurde er dazu ge- 
zwangen. 

Krummer Offizier. 
Columbus, O» 2. Not-. 

Der Generaladjutant sausman hat 
eine Anklage gegen den Kapt. Sanford 

howland von der« Vattery D. in 
oledo eingereicht. hvwland nahm 

vor fiinf Wochen feinen Abschied-, der 
aber nicht bewilligt wurde. Eine Un- 
tersuchung ergab, daß er ein Defizii 
den til-er 82000 hinterließ. 

G e fi o r b e n. 

New York, 2. Nod. 
John B. Kirs, erster Bi eprsfideut 

der Firma J. S. Kiri in hirago, ift 
im Hotel Wolcott nach kurzer Krani- 
heit gestorben. 

Der elektrifche Strom. 
anhville, Tenn» 2. Nov. 

Jn einem Schuppen auf dem Dach 
des Gebäudes der American National- 
hanl fand man die Leiksse des 22 Jahre 
alten James hendrix, eines fehr pro- 
minenten jungen Mannes in Mont o- 

merh. Neben der Leiche lagen Em- 
hrecherwerizeuge und eine Dynamih 
homhe and in der Tasche des jungen 
Mannes fand man einen Revolver. 
Augenscheinlich wurde der junge Mann 
in dem Augenblick durch den elektri- 
schen Strom getödtet, als er einen 
elektrischen Draht durchschnitt. der 
nach der Bank führte« denn feine band 
war verbrannt. 

I foenbar wollte hendrix einen Ein- 
«brueh&#39; begehen. Die sonstigen Neben- 

imstande sind in Dunkel gehüllt. 
A u I R a eh e. 

Des Maine-, Ja» 2. Nov. 
Der 18 hre alte Stieran Hold- 

I den Winne ge County und der-U 
hre alte Fred Siedens den Ballen 

Ick des Blinden - CHOR-is kn- 
i 

« 

gen, um sich für eine leichte Strafe zu 
rächen, trockenes Laub in eines der Ge- 
bäude und festen dasselbe in Braut-, 
um das Gebäude niederzuvrennem Der 

» Anschlag wurde jedoch von einem blin- 
den Studenten entdeckt used das Feuer 
selsscht, ehe es töjeren Schaden ensu- 
ttchten ver-n e. 

Schiffsnsehtichtem 
Ansetommem 

New Dott, 1. Nov. 
zUmsietdaM von Rottetdcm »Ro- 

mq« von Neapel. 
London, L Ros. 

.Minnesotq« von Wlavekphtsz 
,Mtnnetvnta« von New York. 

Antwetpem l. Rev. 
Dabetlemk von Ret- Ysrt, Its 

t. 

My, 1. Rev. 
Mumtdiauk nnd JUNGE von 

set-M 

W« m LMUI Was-Mk 
——s,i-- s- — 

halloweenfcherx 
Port Our-on, s. Nav. 

Der 27 Jahre alte, verheirathete 
Rad Lindlay liegt irn Sterben. und 7 
andere junge Männer leiden an Schus- wunden, welche sie in letter Nacht wtt « 

rend eines llsween - Scherzes in 
Smith’d Cree , nahe dtefer Stadt da- 
vongetragen haben. Die jungen Män- 
ner singen in Begleitung mehrerer Ans- 
derer, die nicht verwundet wurden. 
nach der Faun von Joseph Lamdert, 
welcher, wie behauptet wird, vor dein 
Voll-wem gedroht hat« das irgend 
welche auf seine Kosten ausgeführten 
Possen schwer bestraft werden würden. 
Die jungen Leute waren, wie behauptct 
wird, taurn durch die Gartenthiir ge- 
treten, als Lambert und seine drei Ar- 
heiter mit Schrotgewehren von einem 
Strohhaufen aus aus sie feuerten. 
Lindsay fiel tödtlt verwundet und die 
Anderen fielen mt Schußwunden tn 
verschiedenen Theilen ihres Körpers 
ebenfalls zu Boden. Man glaubt, daß 

s die Farine1, als sie feuerten, ver-gesen- 
; daß die jungen Männer nahe geug wa- 
y ren. um gefährlich verletzt zu werden. 

Aus der Besserung. 
New York, 2. Nov- 

Urn 5 Ubr Ente Abend wurde aus 
dem Krankenzimmer des ·apanischen 
Gesandten Tatahira die Nachricht aus- 
gegeben, daß derselbe den zufriedenftel-. 

» lendsten Tag seit seiner Operation vers 
l bracht habe. Er hat bis fest wenIg 
, oder gar keine Nahrung zu sich genom- 

men, aber gut geschlafen, und dres da. 

i ihn gesnikn Am frühen Nachmittag 
traf ein Korb mit weißen und aelben 

. Tbryfantbemem ein Geschenk des Prä 
» sidenlen Rossevelt und dessen Gattin 
l ein, sowie deren bestimmter Ansdruc 
leer Wunsch-e daß du Genua-t- gkm 

sen möge. 
B a b n u n fa l l. 
Ottunuva, Ja» 2. Nov. 

Ein in öfllicher Richtung fahrender 
Frachtzug der Rock Island Bahn stief- 
rnit einem Arbeitözuge zusammen und 
wei Brückenbauer, nIrnlich Zibe Zlcs schen nnd «-zach. Jackson, wurden au« 

der Stelle getödtet, G. T. For erlit· 
tsdtliche Verletzungen und fechs an 
dere kamen mit Verwundungen davon, 
von denen sie genesen werden. 

Ersblsebosf Elders Begräb- 
n i ß. 

Cincinnati, Q, 2. Nob. 
Die Trauerfeierlichleit für den ver- 

storbenen Erzbischof Elder wird am 

Dienstag, den s. November-, Vormit- 
tags 9 Uhr, in der hiesigen Se. Peters- 
Ikatbedrale statt-finden Am nächsten 
Sonntag Nachen-trag ( Uhr wird die 
Leiche in feierlicher Prozession ocm 
Sei-n - hofpitale nach der Kalbedale 
gebracht um dort ausgestellt zu werden« 
Der Erzbischof Mueller und die Rathe 
der Erzdlözefe haben die Arrangement-e 
für das Begräbnis besprochen und wer- 
den demnächst genaue Mittbeilnngen 
darüber oeröffentlichew Der Kardinal 
Gibbons und die Erzbifchöfe Farlen 
von New York, Riordan von San 
Irancisem Rnan von Philadelpbia, 
Milliamz von Boflon, Meßner von 

Milrvaulee, Bougade von Santa Fö. 
Chrisiie von Oregon City, Jreland vons 
St. Paul, Quiglen von China-, Gen-: 
non von St. Louis und Keane von Dir-l 
bnaue. Ja» fowle eine rosze Anzahl« 
Bischöfe nndGeifiliche wer n erwarten; 

An Cas erflisi. 
Milwankee Wis» 2. Nob. 

herr und Frau Wen Blec, 75 resp. 
71 Jahre alt, und in dem hause No. 
1193 Willow Place wobnhast, sind 
heute durch Einaibmung von Gas, 
welches aus einem Ofen karn, gestorben. 
Man glaubt, da der Gasbabn durch 
einen unsiüali n Zufall geöffnet 
Inde. 

Heisa-drangen see comme- 
behörde. 

Grand Jsland, Reh 26 Okt. 1904. 

Behörde versammelte sich gemäß Ber- 
rasnng, alle Mitglieder anwesend und 

Yorfiyer Nksek ern Pisildinnn Proto- 
koll der gestrige-I Versammlung serles 
sen nnd angenommen. » 

Iffeßnrentanifehuß berichten bez. der 
Forderung oon Pat. hone, daß der Be- 
trag von U. 20 lmhllselicherweife kollek- 
tirt Inrde nnd empfahl denselben wieder 
satthssospssssssoai ODIZÅO ------ — 

HEFT-III Jst-aufsTisisiiksssxfsskl 
lausc. 

Der Weges und Beückenausichuß be- 
richten, den Sachoeehalk bez. des We- 
ges auf dem Wegesechk der U. P. Bahn 
Isesi von Ald- geptüst zu haben uns sin- 
det, daß die Bemessung gemäß des Ju- 
flruktioaen ver Countybehdkde vorge- 
nommen soebe. Bericht angenommen. 

Der ConsiygSchqmeisiee präsentiere, 
wie vom Gefe. vorgeschrieben, eine Liste 
der ankollektinea übetfslligen Steuern 
für 1903; wurde auf Antrag von 

Schnitt eingereiht und dem Protokoll» 
einverleibt. Folgendes ist die Liste: ; 

gcmily s It et Il.1l, Itank Anders-tu 
Il.11, R I In in Is, JV I Basley VIII 
Ilet R Vater OB, Feed staat-d I4.46, Øeo 
C Bisse-sent is.«, Joi M Blatt Is, Beiee 
I Dieje, MIC, sen-V c Mqu is, Essai 
F Beute ihm ehster Burg Is, P Cory 
Idol, Frau old Eva-ver il. l. Mai-. 

es- kswsss syszgskssessswgss m u , eine su 

IN M ARE Its-m Devis Is.11, Ren 
Danks Cis P O Donovan, Gesese Dun- 

esa It s- drnecu Is, cis Es in 4 O, 
wo im- mh c« «- n 
us, zum-IN L s Fasse-i c- 4 ,oM-u , sei-e 
Wzs,ss stät-»Apij 

Dreißig Jahre lang 
Litt Kongrcßmann Mcckifou an Ka- 

tarrh—-Man lcfc feine Indofsiei 
rang von Pest-usua. 
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contes-rann seeäfin wer VII-« z 
Achtkn David Meekifon ist wohlbekannt, nicht nur tm eigenen Staate- 

fondern in ganz Amerika. Er begann feine politische Laufbahn, indem er der 
Stadt« in welcher er wohnte, vier Termine hintereinander als Mayor diente; 
in der Zeit wuer er weit und breit bekannt als der Gründer der Meelifoni 
Bank von Navoleom Lhio. Er wurde in den Fünfund "nfzigiten Kongres mit Hwßer Majorität gewählt, und war der anerkannte ührer feiner Partei 
in feinem Teil der- Staates- 

Nur ein Makel fand sich in der sonp erfolgreichen Karkiere des steigen- 
den Staatsrnaiines vor. ·Katarrb, der ich bei ihm ein chlich und eftfetzth 
tvar fein einziger unbefiegbarer Feind. Dreißig Jahre ärnpfte er o ne Un- 
terlaß gegen diesen persönlichen Feind. Zuletzt kam Petuna als Retter-, und 
infolgedessen diltierte er folgenden Brief an Dr. dar-unan- 
----- -- --- — --4- -- --- --- --4--—---- « 

v- ff v v- vvvvvv v- 

»Jch habe mehrere Ilefchen Perseus seien-St nnd ich fühle viel gebessert 
eem Katanh des Kopfes. Ich ilu etnuitist zu sie-sein das wenn ich es 
noch kurze Zeit länger gebrauche, les inman fein verse, sie Krankheit ven 
dreißigjähriger Dauer auszutreiben.« —- stis Mist-, Eksplttslled des 
sinnst-eilest. ( 

Ein tonie ist eUed in, 
irgend einen etl des nitetns 

kräftigt. Es gibt versum edene Sorten 
Wabe-: das in d Lautande 

Sei-tauchte Tonik, Ivo Katarr send ist- ist ein Leute, das an ierSch ennhäute wirkt. Id Heruna ist ein Tonie siir die 
Schleimbäute des aan enkkörperx Es 
belebt die« Kapillarsåirkulation der 
zarten Membrane. 

l Peruna ist ein Einenmittel in sei- 
ner Wirkung auf die Schleitnhiiute. Es 
ist ein Tonik, das bis zur Wurzel aller 
katarrhalischen Assettionen dringt. Es 
belebt die ileinsten Adern und die End- 
punkte aller Nervcnfasern. Katarrb 
kann nicht lange criiticretr. wo Peruna 
richtig angewendet wird. Peruna spürt 
Katarrh aus in allen versteckten Teilen 
des Körpers-. 

I. M. Jkerd, ein Angestellter der 
c« BJ t..Q R. R» in West Burlingi 

iton- Jau, schreibt- 
f »Ich hatte Mgeniwtarrh und Un- 
terleibsbcschtverden für eine Reihe von 

iga a.l)ren Jch wandte mich an mehrere 
oktoren, konnte aber keine Abhilfe 
den. Schlie li schickte mich einer 

) er setzte na itago, wo es mir 
nicht besser erging. Die setzte sagten, 
sie könnten nichts fiir mich tun, da ich 
an Magenkrebs leide, wosiir es kein 
Mittel gebe. Ich glaubte dies auch, 
denn mein Atem toar so entsetzlich, da 

»ich es kaum aushalten konnte. J 
!konnte nichts essen ohne üble Folgen sund wurde alle Tage schlimmer. 

Schließlich kam mir eines 
Bücher zu händenve und ucheich entidJ . mich, Peruna ttchen, wde 
war mein Glü, udenn ich fand Abhilfe Hund Oeilun von der schreckli en 
Krankheit zch nahm fünf las en 
Peruna und zwei Flaschen ianalin 
und fithle jetzt wie neugeboren. 
ibt nichts besseres als Peruna und ich galte beständig eine Flasche davon in 

tät-indem Hause vorrätig.-—« I. R 
erd 
Magen-Naturw wird gewö nlich 

Dhgpepsie genannt. Katarrha ische 
Dycipeviie kann nicht kuriert werden 
durch Versin- Pulver oder irgend eine 
Fanden zeitweiliae Linderung. Die 
einzige Kur siir Dnspevsie ist die Be- 

sseitigung des Iiatarrhs von den 
jSchleintbäuten des Magens. Dies tut 
Perunm es hat die-z tausende und tau( 
sendc Male getau. 

Kongreizvertrcter Botkin von Kan- 
sas wurde von einem langjähriges 
Magen-Katanb kuriert. Hunderte 
von anderen Fällen sind uns berichtet 
worden durch sreitvillige Sen nisse. 
Peruna ist das einzige innere sn emi- 
sche Mittel gegen Ratarrh das bis es 
ersonnen wurde Jeder, der sich 
leichtesten Katarrh zugezogen, sollte 
Peruna nehmen. 

Wenn Sie durch den Gebrauch von 
Peruna keine vrompten und befriedi- 
genden Resultate erzielen, so schreiben 
Sie sofort an Dr. Hartmam dem Sie 
Ihren all ausführlich beschreiben, und 
er wir Ihnen gern seinen wertvollen 
Rat gratis erkeileu. 
. Adresse: Dr. Dartmam Präsident 
des Zartman Sanitariunis. Colum- 
ibuie 

s.48, Ulan d Grads-) 1.83. Franc Hagen 
5 IS. Sile Holfiead Is. David Voll sä, 
Vanis « Tun-et 0.65, Janus Homer U, 
Ill, B E VII 26 86 John Doovek 210. z E 

mchssoa ( 10, Janus durley I oc, Hirn-n 
onus tw, Mark sent 8.91, GM Stagss 
W Mofe 5 48, Tot-n Krenzlet Is. Athen 

syue is N G Medic-im us, Wut-e- Mk- 
Nulty is, Janus MkQuqde l.7ö. C M 
Makely Z 43, A W Mqtih 14 A, CI Mitei- 
son Is, J A Millet USE Um D Millet 7 60, 

E Möckset M, s A Gherard 6 R, catl Zu- 
ek is. Pat Behau- 08, Chatlei Guten MS, 

J B Bau-is Os« II Mem Is, John Nation 
B, tltoa Orten Is, Heu-v Be tsät C- 
Jones is, John V Koch 4 w« FI- ev P I Mycn sit, Jm Clstk s St, G A huqhes .47, 

.W C Gakdnet is. M D Weit Is, Itthut 
Both-g sc Us, J B Dunlap ( Is. Wut son- 
noks s ös, F Inn 7 O, Henky Bat-Um 4.7c. 
Pola Ditmet 3.17, Mem Dufiy 0 U, Jah Juki Is, E C Hessuet s, henw Kutscher 

gan- Lniphali 8.88, Georg- Ø implrwsn 
Je u Cchimmn Is, Dom c iussy LIA. 

Jsha illet Is, C C Joch 5.40. C B tappt 
s6.04, J M Garten JOSEPH-s U, oha 
-TMns-so,8«simww, I 
isynu w M, It L Piem Mic, Wålllam abl- 
.Is, GI- Dukwdy 4.01, Nu straft SM, 
sitt-in Lipouuott s.81, ums is, Its-It 
Ida-II Os. Quer Statt Is, G s Decken 
8.28, mia Grifvav SJS Paul Neid Os, 
Mtmaeapolis Urahn-s Äms-tm CI USE 

» Steh Wiss nd III, T s Bechequ 8.17, C 
D Mute .34 D Mem Mis, W E Pum- 
k.s..1.2- gis-gis Ists-.- Is; Jes- sssssxk ski- -«-- --—a 

Ell-der 27.82 demulhoiex BUT-« aus SzeltorUJC lett hunt 8 76, C W tots- 
well 7.01, Osear Strand 4.82, charles C 
Thomas 4.88, Peter Trout US, P S Irput 
5 04, Edwin Bau Eump 00.78, uck Vunoy 
B, Louis Wallichs is, Igeo ullechs II 
Hm M mum- 13.22, g Wes-hu- 4 es, ti- 
C I Whttcpmb 7.96, Elsas W Wblte (.46. 

Die Suche bez. der elektrischen Be- 
leuchtung des Esurtheules und Gefäng- 
nisses mit befouderer Rücksichtnahme aufs 
die Beleuchtung der Gewölbe wurde fo-; 
baten aufgenommen und ht. Sen-, der! 
Musienverwetlter der City Electrie Lightj 
es see Eo» wurde herbeigeruer. Dr. ; 
Sells erklärte sich bereit, da die Gesell- 
schaft seit-eilig des Tugessirom bei Jor- 
Itittsgs ritgestellt hat, für die Gewölbe 
ohne Bezahlung vom Couaty sofort· 
hängelumpett zu beschaffen, und bis zu 
etser Zelt, sehe-schelle bis zum 1. 
Februar Mos, zu welcher Zelt wieder 
per volle Tage-statt hergestellt servea 
sied, zu auterhulteeh 

Der Besiytitel Reit. Veso-« für 
eis Wegerecht tu See. 5—lo—10, ent- 
lstt dem Weserecht der U. P. sah-ge- 
fell hist surde verleleu und befohlen 
denselben behqu Reeordtns elszurelhem 

Vlttfchriit von E. Dlehl und Armuth 
erfreche-h daß etu Graben let ceutee 
Te. tu Uebel-einstmang Inlt Ietttel I, 

ttel SI der Gelt-selten Seit-teu, 
iet elt »so-up sein«- usw 

s 

wette, wurde verlesen unddus Antrag s 

von Ewing wurde das Datum sn wel- « 

chem über diese Angelegenheit entschieden 
werden soll, auf den 7. November 1904 
festgeschl. 

Forderung von D- D. Fishdutn süe 
Fil( 25 für verschieden-liebe Ausgaben, 
joelche in der Versammlung vom 21. 
sSeptetndee un den Cnuntyunipqlt nee- 

!iviesen wurde, wurde von diesem zurück- 
Ideeiedtet Inii dem Guts-Cum das alle 
sük dss Institut kontrahieren Ausgaben 
aus der Institut- Appkosriuiipn tu de- 
gshlen sind: dui County ist nicht haltde 
sük Ausgaben für den Leseeitkeh noth- 
wendige suggsden sük ste Grad-Etwa s 

nutionen eine propece Belastung. Be- 
richt angenommen und die Forderung un 

Den. Iishduen zukllckpemlesem 
hieraus machte sie Behörde bis unt l ; 

Uhr Rad-n Pause, zu welcher Zeit sie 
sich dann ojedee versammelte. « 

Supeisispt Gallechee deriehtete, daß « 

ek, gemäß der Anweisung der Behörde, T 

die Kenesuisdescke über den Südlunul 
des Plultesiusses un See. Als-ON des ·- 
sichiist bade und dieselde eepuksturoeis durstig sinde nnd empfiehlt ese deshallH h-k- ht- CI«-s-h- U- ..t«-.1--.. Ex— 
--q v-- V-’---- v-- sinnst-III VIII-III- » 

unternehme, bannt die Brücke in passie- 
bnken Zustand geiept ande. Bericht 
dem corsiser des Weges und Brücken- 
nusfchnsscs überwiesen 

Ani seitens von Eoing sing die Be- 
hörde sodann in Siynng als Comite 
des Ganzen zwecks Sichtnng der vorlie- 
genden Forderungen Nachdem dies ge- 
schehen, wurden nlle vorliegenden Rech- 
nungen rnit Ausnahme der folgenden er- 
laubt: 

Grsnd Jst-nd Gns Co» its Cz, an 

das Gebindeeotnite verwiesen; Denry 
Dust-inn, i5.00, nn den Countynns 
malt ver-tiefen; Win. Backe-, so Zo, 
für Insrottnng ven Unkennt, wurde 
erlaubt im Betrag non Q3.00, Rest non 

QTZO nicht erlaubt, cui dem Grunde 
Ieii dieses ein sein Geieh nicht estaetes 
tes Zuiiei ist; Magd-im- De Us, 
Steuern unter Protest be ehit, nicht er- 

laubt Ieii die Behörde eine Jurist-il- 
iipn http W. h. The-spion, 045.00, 
für juristische Dienste, on den Champ- 
snsnit ursiesenz Geo. I. Osie eh Co» 
.00.00, für sechs Itlasbiichey überge- 
ie i- ssni Latr-I von Lorenhen wird sie 
nächste Insnng für den Fes. November 
unser-sent 

Da Gese- nnd Dissens-Dieb« Ie- 
rihieth die drstce stii See. I nnd 
2-1o—10 Wist In en nnd fes er 

fand daß der Fluß das Brücken-vers auf 
Ist Notdieite unter-wichen und dieses 
nachgesehen habe. Da dieses Joch mu- 

12 saß lang ist, hoben wir eine Verlän- 
gerung von 8 Fuß cum-denn Bericht 
mgenommem 

hie-ruf Versagung. 
Folgendes sind die erlaubten Rech- 

wagen: 
J A kommen, Wären .......... s ZU Do 
Z S Beut-m ..................... 23 06 

gehn Galluchetz dito .............. 85 70 
omi Schlund dito .............. 29 40 

Die-It Rissen due ......... ....... 27 10 
IE Motten-L dito ............... 15 00 

Echte Erdeng, Mo ................ 21 So 
H Fifhbunh Saläk te ........... M 10 

Dmtesuchee,ealäk»« .. 0000 
! F Wicht-im Sol-it und Ausgaben 46 26 
I de Bad-, pu- .................. 51 to 
S N Tot-Loh Gesangenbelösi te .. lhi 56 

L Schau-s Mache-I der Tatkistete 440 45 
the Sienas Hm Ima Dtsi Sonn M 92 
Hl Bot win, Bein-essen der Rud. I 25 
Rcslltsiek « Schwach, Kohlen ..... 15 B 
kacket C Farnsvotth Waaren ..... ( sc 
Poe-is Beit, dito .................. 21 so 
Ven C Waffon dito .............. ( w 

EVEN-nähme löst 
C CsmybelL dito .............. 14 90 

eduke « ist-Jud ................ 4 00 
Westens-« site ................ 16 w 
Reumsyen dito ................ 18 85 

Deo Bengel-ach dito ............. 12 75 
Lue Gut eilend, satte Jaquesi.. sc 50 
enty der Seid-sonnen ebühr. s M 

Wege-them us Eo, Den en usw. M sc 
ei el co, censte .............. 16 45 

sechs see-Im Land für III-gerecht » 112 50 
Darle- Packms Co, Backen ........ 5 94 
Imdplp « End-, Schloß sey-km 10 
sühnen kos, Preschen auf state-If 27 W 
Iin Etee Ughi ä- Ice Co, Licht nnd 

Utenstlen ..................... 106 75 

Beut Gam, kosten .............. Wsc 
P fees-u, denke ........ .. I W 

sc Fee-seit do mat. Msnkewsegr. 84 N 
Paduaner Einem-, Neb, Tranks-km s G 
Bat Busen« Unkraut cis-tonm- .. Z 00 
Darob Thebe, due ................ s 00 
bemi- 00ye, Fehler ta Steuer-L 7 U 

»Beste«-»Jens- 

ße nie « co, Eisenketten ........ s 45 
Damms-h holz .............. sc 10 

Inan seine Co, Müden-Mann lsm Co 
ed Mem-, see-untere- .......... s sc 
I hun, Im- ............. 38 00 

Aphis- emli, due .............. 500 
ed Keim dies .................. 24 O 
as stets-. Wo ................ s B 
ed Lin mann, me ............. 7 w 
stockt , Imit .............. l 75 

Q- OI c sitts- .................. IF ts ................ Isme- o den«-H din- ......... s 

sswgspscflsosd, sppnptneiom C sc 

J- Ls C . . I . ps bsgwlats 
L 

OASIF O TITA- 
Wsi UDMKIIIIWÆ 
Ist- 
M 
v- . 


